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Neujahrs Perspektiven
Die Silveſter und Neujahrsſtimmung der politiſchen

Preſſe pendelt vielfach zwiſchen Prahlerei und Nervoſität
wenn ſchon die Verdroſſenen und die Peſſimiſten in gewiſſen
Lagern den Chorus der Hoffenden übertönen Am zu
friedenſten ſcheint die Sozialdemokratie deren Hauptorgan
in der Verſchärfung des inneren Kampfes einen unge
heuren Fortſchritt erblickt Allerdings hat der Vorwärts
noch ein beſonderes Plänchen in petto auf daß dieſe Ver
ſchärfung anno 1911 nicht etwa nachlaſſe Die parlamen
tariſche Aktion allein tut s nicht mehr es werden uns
neue große Aktionen der Maſſe draußen in freundliche
Ausſicht geſtellt der Wahlrechtskampf auf der Straße die
Revolutionsſpielerei à la Moabit u dergl die par
lamentariſchen Kämpfe können nicht mehr auf das Parla
ment beſchränkt bleiben ſondern die Maſſen ſelbſt müſſen
zur Mitwirkung aufgerufen werden Das ſind tröſtliche
Perſpektiven für das kommende Jahr aber ein Wunder
iſt s ſchließlich nicht wenn der Sozialdemokratie der Kamm
ſchwillt Erhält ſie doch Succurs und Aufmunterung auch
von ſolchen Leuten von denen ſie es früher nicht gewohnt
war Die Kreuzztg hat ja längſt jeden Zweifel darüber
behoben daß ihre politiſchen Geſinnungsgenoſſen aus fang
tiſchem Haß gegen die Nationalliberalen zur direkten oder
indirekten Unterſtützung der Sozialdemokratie entſchloſſen
ſind Auch der konſervative Staatsminiſter a D
von Köller hat ſoeben auf einem pommerſchen konſervativen
Parteitage vorbehaltlos erklärt er könne bei nationallibe
ral ſozialdemokratiſcher Stichwahl einem Nationalliberalen
die Stimme nicht geben Was will die Sozialdemokratie
mehr Und doch benutzen ſowohl die Deutſche Tagesztg
wie die Kreuzzeitung den Neujahrstag wiederum ſich als
die treueſten Vorkämpfer für Thron und Altar deutſches
Volkstum chriſtliche Kirche und geſchichtlich gewordene Ord
nung gefliſſentlich nach oben anzupreiſen Ein Anblick
für lachluſtige Götter

Dabei iſt es auffällig daß es der Kreuzzeitung doch
etwas ſchwül ums Herz ſein muß Es ſcheint als ob der
Verlaß auf die eigenen Parteigenoſſen trotz aller Beteue
rungen im konſervativen Lager zu wünſchen übrig laſſe
Wenigſtens finden wir in der Kreuzzeitung die mehrfach
unterſtrichene Mahnung Disziplin zu halten Die Erfah
rungen der letzten Jahre haben uns auch gelehrt daß wir
die taktiſche Richtung unſeres politiſchen Kampfes der
Parteileitung anheimſtellen müſſen Wir dürfen zu ihr
das Vertrauen haben daß ſie in den Wirren und Kon
flikten des vielgeſtaltigen Kampfes die Klugheit und die
Gewiſſenhaftigkeit beweiſen wird die wir von ihr zu ver
langen haben Darum wird es auch den dem Hauptquartier
ferner Stehenden leicht werden Disziplin zu halten

Das ſieht ganz ſo aus als ob die Konſervativen im
Lande durch die Vielgeſtaltigkeit der Heydebrandſchen

Feuilleton

Wiener Theadterbrief
Glaube und Heimat Hnatol

Das Deutſche Volkstheater hat ſeinem Publikum ein Weih
nachtsangebinde köſtlicher Art beſchert Zwei Vorſtellungen
waren es in denen bedeutende Dichter zu Worte kamen
Grundverſchieden Aber jeder ein Dichter

Es waren keine Senſationspremidren wie es Schnitzlers
JUnger Medardus geweſen iſt Es war kein Maſſenauf

gebot kein dekoratives Blendwerk es war ſchlichte Kunſt Das
Erlebnis das für uns daraus erwuchs ſtand über den Werken
Es war die Erfahrung daß die echte Kunſt von ihrem Zauber
nichts eingebüßt hat Es war die frohe Gewißheit daß unſer

lk nur irregeleitet iſt wenn es ſich die Machwerke tantismen
hungriger Stückefabrikanten gefallen läßt daß es unveräußer
ich im Herzen die Liebe zur Poeſie trägt Man muß das mit

erlebt haben mit welchem Jubel Schönherrs Drama
Glaube und Heimat aufgenommen wurde

hen Handlung und Sprache erinnern an die ſcharfkantige Ar
eit der Bildner aus dem 15 und 16 Jahrhundert Um die

tiefen Probleme geht s die im Titel ausgeſprochen ſind Es
W die Zeit der Ferdinande die nach der Schlacht am weißen
re die blutige Verfolgung des proteſtantiſchen Glaubens
rachte Aus jenen Tagen ſtammt das noch heute geläufige
Lort vom katholiſchmachen Das wurde damals 4 prakti
rrt daß man den abtrünnigen Gemeinden kaiſerliche Reiter
ns Quartier legte Die verſtanden ihr Handwerk ſie trieben
i Leute mit dem Säbel in die Kirche wenn es nicht anders
ng r Dorf wo der Bauer Rott ſein Anweſen hat kommt
ein Kaiſerlicher Die Nachbarin iſt verdächtig ihr gilt der

fat Beſuch Sie hält die iutheriſche Bibel im Arm Die
t den Streich nicht auf Mit der Todeswunde in der Bruſt
rzt das Weib zum Rottbauern in die Stube Umſonſt müht

der Reiter der Toten die Bibel zu entreißen da kommt
e g 80jähriger Vater und nun begibt ſich das Wunder

Hänkln mit ſanfter Gewalt das Buch aus den klammernden

Die Familie des Rott Großvater Vater Mutter und

Halle a Dienstag den 3 Januar
Staatskunſt in ihrem nationalen und evangeliſchen

Empfinden ſchwer beunruhigt hinſichtlich der Klugheit und
Gewiſſenhaftigkeit des Hauptquartiers einige diskrete
Zweifel angemeldet haben Es wäre ja ſelbſtverſtändlich
genug wenn ſie dem beginnenden Jahre mit ſtarker Rervo
ſität ins Auge ſehen Um ſo mehr freut es uns feſtſtellen
zu können daß die Neufjahrsbetrachtungen der national
liberalen Preſſe in der Hauptſache von ſolchen Stimmungen
frei ſind Wir begegnen dort überall einer ruhigen und
feſten Zuverſicht die ſich von Nervoſität wie Prahlerei
gleich fern hält Der Nationalliberalismus ſteht ziemlich
allein aber er ficht für eine gute Sache was ſchon daraus
hervorgeht daß Konſervative und Sozialdemokraten ihn
mit gleichmäßigem Haß beehren Es beſteht für die natio
nalliberale Partei darum auch kein Anlaß zum Peſſimis
mus oder zu jenen trübſeligen Reflexionen mit denen ge
wiſſe andere Leute das neue Jahr begrüßen

c

Eine intereſſante Anchwalj
Zu den zahlreichen bedeutſamen Nachwahlen die das

vorige Jahr gebracht hat tritt gleich am Anfang des neuen
Jahres eine nicht minder intereſſante Nachwahl Durch
den Tod des Zentrumsabgeordneten Alois Schmid iſt der
bayeriſche Wahlkreis Jmmenſtadt Lindau verwaiſt
Allerdings iſt dieſer Wahlkreis in der Mehrzahl ſeiner
Wähler katholiſch aber trotzdem kann Jmmenſtadt Lindau
keineswegs als eine abſolut ſichere Zentrumsdomäne be
zeichnet werden

Der Wahlkreis wurde bis in die achtziger Jahre hinein
von dem bekannten liberalen Abgeordneten Dr Völk ver
treten Dann wurde er allerdings vom Zentrum erobert
aber noch bei den Septennatswahlen im Jahre 1887 gelang
es den nationalliberalen Kandidaten Keller durchzubrin
gen Auch bei den letzten Wahlen im Januar 1907 ge
hörte Lindau Jmmenſtadt zu den Wahlkreiſen die vom
Zentrum erſt in der Stichwahl behauptet werden konnten
Bekanntlich ſind bei dieſen Wahlen nicht weniger als
47 Wahlkreiſe von den Parteien des blau ſchwarzen Blocks
gewonnen worden obgleich dieſe Parteien bei den Haupt
wahlen in der Minderheit geblieben waren Jn Lindau
Jmmenſtadt war es die ſozialdemokratiſche Partei die in
der Stichwahl den Ausſchlag zu Gunſten des Zentrums
kandidaten und gegen den nationalliberalen Kandidaten
Bader gaben Schmid hatte im erſten Wahlgange 12013
Stimmen erhalten während auf Bader 10033 Stimmen
entfallen waren Mit Hilfe der Sozialdemokratie ſiegte
dann Schmid über Bader mit 13 836 gegen 10 831 Stimmen
Es liegt alſo auf der Hand daß der Wahlkreis von der
nationalliberalen Partei zurückerobert werden kann Bisher
war das nicht möglich weil das Zentrum mit der Sozial
demokratie ein Wahlabkommen abgeſchloſſen hatte das auch
von ſozialdemokratiſcher Seite ſtrikt innegehalten wurde

Diesmal liegen die Dinge anders Herr von Voll

Sohn ſind im Herzen lutheriſch Doch mit echtem Vauernſinn
hängen ſie an der Scholle Sie wollen aus der Bibel Trotz
ſchöpfen ſie finden ihn nicht denn dort heißt es Die nicht
kalt noch warm ſind werden ausgeſtoßen Da entſchließen ſie
ſich lieber der Heimat zu entſagen als dem Glauben Das
erbarmungsloſe kaiſerliche Gebot jedoch lautet Unmündige
bleiben im Lande Spatz der 15jährige Sohn ſchreit dem
Reiter entgegen Mich biegt ihr nit und ſpringt in den
Mühlbach Die Uebriggebliebenen ziehen in die Weite mit
der Leiche des Knaben auf dem Karren Der bluttriefende
Reiter blickt ihnen ſinnend nach dann ſtemmt er wortlos das
Schwert in den Boden und bricht es entzwei Dieſer Schluß
ſo wirkſam er iſt will dem kritiſchen Auge zu theatraliſch er
ſcheinen Er ſtimmt auch nicht zu der Perſon des Reiters
der ſolche Tragödien doch ſicher in Menge erlebt haben muß
Und hier ſetzt auch ein anderes Bedenken ein Die Traoddie
ſoll uns erſchüttern aber ſie muß den Widerſtreit in verſöhn
liche Stimmung ausklingen laſſen Hier wäre dieſes Moment
in der letzten ſtummen Handlung des Reiters gegeben und
eben dieſe weckt den kritiſchen Widerſpruch

Aber was tut es ob ein Kunſtwerk Schwächen zeigt wenn
es nur ein Kunſtwerk iſt Schönherrs Drama iſt ein ſolches
Sprache und Charakteriſtik ſind mit der Sparſamkeit behandelt
welche die Einheitlichkeit der Dichtung vollenden Deren Be
deutung im eigenen und im ſymptomatiſchen Sinne geht ſo

en daß ſich die Darſtellung mit der zweiten Rolle beſcheiden
muß

Der zweite Abend gehörte Artur Schnitzler dem
ſelben Schnitzler der im Jungen Medardus ſo weit abge
ſchwenkt war von der ökonomiſchen und wirkungsvollen Technik
ſeines früheren Schaffens Der Anatol zytlus wurde ge
geben das Jugendwerk mit dem Schnitzlec ſich in die Literatur
eingeführt hatte Es iſt ein bekanntes Buch und es iſt ein
ſeltſames Ding um ein Werk das man ſtets als Buch gekannt
hat das nun plötzlich verlebendigt vor einem erſteht Man
kann nicht behaupten daß in einem ſolchen Falle die Wirkung
immer eine Steigerung erfährt Wir haben den vertrauten
Geſtalten von unſerem Leben gegeben ſie muten uns dann in
der Auffaſſung des Schauſpielers fremd an Aber dieſe Anga
toliaden haben ſoviel Eigenleben daß ſie ſich trotz allem zur
Geltung bringen Anatoliaden das Wort iſt ſchon Kritik
Welche charakteriſtiſche Züge muß eine Figur tragen wenn ihr
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mar hat kürzlich in München erklärt daß die Sozialdemo
kratie ihre Front in erſter Reihe gegen das Zen
trum zu wenden habe Man darf alſo damit rechnen
daß der nationalliberale Kandidat wenn er einigermaßen
der Sozialdemokratie annehmbar erſcheint auch von dieſer
Seite in der Stichwahl unterſtützt werden wird Nicht
minder wird aber der Liberalismus der ja in Bayern
überall gemeinſam vorgeht alles daran ſetzen um ſeine
Poſition zu verbeſſern Bisher ſind die Nachwahlen immer
nur zu Ungunſten der Liberalen und der Konſervativen
ausgefallen während das Zentrum bei gelegentlichen Nach
wahlen ſeine Wahlkreiſe wenn auch mit verminderter
Stimmenzahl behaupten konnte Es hat ſich aus dieſer
Tatſache die etwas voreilige Meinung gebildet daß dem
Zentrum kein Abbruch getan werden könne Jn Wahrheit
hatte eben das Zentrum noch keinen Wahlkreis zu ver
teidigen der als unſicher gelten konnte Lindau Jmmen
ſtadt wird der erſte Wahlkreis ſein in dem wirklich die
Probe auf das Exempel der Feſtigkeit und Uner
ſchütter lichkeit des Zentrumsturms gemacht
werden kann Hier wird es ſich auch zeigen ob es der
Sozialdemokratie in Bayern mit ihrer Bekämpfung des
Zentrums auch wirklich ernſt iſt

Daß die konſervative Partei durch ihre Schwenkung ins
ultramontane Lager ſehr erheblich an Einfluß verloren hat
hat ſich bei den Nachwahlen in Labiau WVehlau und Lyck
Oletzko zur Genüge herausgeſtellt Wie es ſich mit bem
Zentrum verhält das wird Lindau Jmmenſtadt ergeben
Deshalb iſt dieſer Kampf um das erledigte Mandat des bis
herigen Abgeordneten Schmid ſchon einige Mühe und Arbeit
wert Man darf annehmen daß es daran nicht fehlen
wird

Weuksches Reich

Das konservative Privileg in der Ostmark
Man ſchreibt der Natlib Korreſp aus Poſen
Jn der konſervativen Preſſe tauchen da Und dort immer

wieder gehäſſige Angriffe auf die Nationalliberalen in den öſt
lichen Provinzen auf weil dieſe angeblich beabſichtigen in den
ſogenannten gefährdeten Wahlkreiſen die jetzt faſt durchweg
konſervativ bezw freikonſervativ im Reichstag vertreten ſind
eigene Kandidaten aufzuſtellen und damit den Sieg des Polen
der nur durch ein gemeinſames Vorgehen aller Deutſchen ver
hindert werden könne wahrſcheinlich machten Es iſt erſt
kürzlich feſtgeſtellt worden daß bis jetzt noch in keinem der in
Betracht kommenden Kreiſe nationalliberale Sonderkandi
daturen ohne Rückſicht auf die anderen deutſchen Parteien auf
geſtellt worden ſind es iſt vielmehr nur da und dort von den
nationalliberalen Organiſationen betont worden daß ihnen
genau ſo gut wie den Konſervativen das Recht zuſteht einen
Kandidaten zu nominieren der geeignet erſcheint die deutſchen
Kräfte zuſammenzufaſſen Gegen dieſe Auffaſſung der Sach
lage wird ſich nicht das Geringſte einwenden laſſen Denn die

Jnhalt des bekannten Buches zu ſtreifen Es iſt ein Ein
akterzyklus in welchem Erlebniſſe eines jungen Mannes ge
ſchildert werden die mit dem Hochzeitsmorgen ſchließen Ob
dieſer Zyklus auch auf deutſchen Bühnen den Erfolg hat Bei
nahe wäre es zu bezweifeln Denn dieſer Anatol iſt nicht der
junge Mann ſchlechtweg ſondern der Wiener Lebejüngling So
viel göttlichen Leichtſinn hat man nicht in Ländern wo bis
in die ſinkende Nacht gearbeitet wird Aber bei uns erblickt
jeder ein Stück eigenen Lebens im Anatol Findet man ſein

t überdies geſchmeichelt ſo kann der Beifall nicht aus
leihen

Soll ich berichten wie das am Deutſchen Volkstheater ge
ſpielt wird Das gibt keine Vorſtellung davon es wird auf
der Bühne erlebt Das macht jede Namensnennung über

flüſſig Richard Pollak
Jch gib ich nimm und der Ur Meiſter

Von immer mehr Stellen dämmert übers Land die Er
kenntnis von den ſchweren Mängeln ja in gewiſſem Sinne
von der Gemeingefährlichkeit mancher Beſtimmungen unſeres
Urheberrechtes Noch ein paar Jahre ſo weiter und man wird
das wahre Geſicht dieſes ſelben neuen Geſetzes wohl allent
halben erkennen das man bis zu den Aeußerſten auf der
äußerſten Linken einſtimmig annahm weil man für eine
Kulturtat zum Schutze der Geiſtesqüter hielt was lächelnde
Geſchäftsleute hinter der Szene gedreht hatten

Der Verleger Eugen Diederichs in Jena verſchickt jetzt ein
Rundſchreiben als Antwort auf die Frage warum er den
neugefundenen Ur Meiſter nicht herausbringe S W beſagt
daß auch mehr als 30 Jahre nach dem Tode des Urhebers ein
Werk erſt frei wird wenn 10 Jahre nach ſeiner erſten Ver
öffentlichung vergangen ſind Die Handſchrift zum Ur Meiſter
iſt aber noch gar nicht veröffentlicht Profeſſor Billeter dem
ein Schüler das Ding gebracht hat darf s in Deutſchland nicht
drucken laſſen ebenſowenig dürfen s die Eltern des Jungen
n oggin darf es ſonſt wer Als die Erben Goethes Wer
nd die

Rachkommen des letzten Goethe gab es nicht Aber die
Grafen Henckel von Donnersmarck kommen da irgendwie erb
ſchaftberechtigt heran Und ferner die gute Vulpius hatte
zwar auch keine Nachkommen mehr aber ihre Verwandten

Rame zu einem Gattungsbegriſf wird Es genügt wohl den l hatten doch welche Alſo haben rund fünfviertel Jahrhundert
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Konſervativen werden ſicherlich ſelbſt nicht glauben daß ihnen
gleichſam ein Privileg auf jene gefährdeten Kreiſe gewährt
werden kann und daß die Anhänger anderer Parteien die
vielleicht zahlreicher ſind als die Konſervativen ahnen für alle
Zeiten dazu verurteilt ſind in jenen Kreiſen konſervativ zu
wählen Wenn die nationalliberale Partei daran gegangen
iſt auch in den öſtlichen Przrinn feſten Fuß zu faſſen ſo r
ſchah dies nicht zuletzt aus der Ueberzeugung heraus daß ihre
Organiſationen feſte Stützpunkte einer ſtarken
nationalen Politik ſein werden Dies erkennt man
denn auch in der deutſchen Vevölkerung mehr und mehr die
gerade bei den Konſervativen in dieſer Beziehung die Er
fahrung machen mußte daß den Worten vielfach nicht die Taten
folgen Daraus erklärt ſich daß aus den deutſchen Volks
kreiſen ſelbſt heraus der Ruf an die nationalliberale Partei
ergeht ihrerſeits mit Kandidaten hervorzutreten Wenn man
in konſervativen Kreiſen glaubt deswegen die nationale Ge
ſinnung der Rationalliberalen in Zweifel ziehen zu dürfenſo richtet ſich eine ſolche Unverfrorenheit von ſelbſt
Jſt es den Konſervativen wirklich ernſtlich um eine Einigung
aller Deutſchen in den betreffenden Kreiſen zu tun ſo mögen

ſie ſich von der Fiktion eines ihnen zuſtehenden Privilegs frei
machen und in loyaler Weiſe mit den anderen Parteien ver
handeln Zeigen ſie ſich dabei auch nur einigermaßen ent
gegenkommend dann wird die Zuſammenfaſſung der deutſchen
Kräfte gegen den gemeinſamen polniſchen Feind ein Leichtes
ſein

Von einem Mißbrauch der Volkszählungs
liſten

wird aus Ludwigshafen am Rhein berichtet Dort
hat ein früherer Schutzmann der jetzt noch in einem anderen
ſtädtiſchen Dienſt verwendet wird die Volkszählungsliſten die
bekanntlich geheim gehalten werden müſſen in das katholiſche
Pfarrhaus zur Einſichtnahme gebracht damit die Pfarrer
daraus erſehen können wer ſich in Ludwigshafen zur katholiſchen
Religion bekenne Die Affäre kam bereits in der letzten Sitzung
des Ludwigshafener Stadtrates zur Sprache und der Vorſitzende
erklärte auf eine Jnterpellation hin daß der Geiſtliche beſtreite
ein derartiges Erſuchen geſtellt zu haben er habe jedoch ſein Be
dauern ausgeſprochen mit dem Bemerken daß es ſich um den Voll
zug eines Auftrages des biſchöflichen Ordingariats
in Bayern um Lieferung einer derartigen Statiſtik handele und
der Geiſtliche glaubte auf dieſem Wege am raſcheſten zum nötigen
Material zu kommen

Gegen den ſtädtiſchen Bedienſteten wurde Unterſuchung ein
geleitet nach deren Abſchluß gegen ihn diſziplinariſch vorgegangen
werden ſoll

Aerzte und Schwindelkaßſſen
Der ſogen Eßlinger Delegiertenverband der Ausſchuß der

Württembergiſchen Vereine für freie Arztwahl hat einen Be
ſchluß gefaßt der den ſogen Schwindelkaſſen das Daſein ſehr
erſchweren wird Es ſollen nämlich Mitglieder von privaten
Krankenunterſtützungskaſſen nur noch als Privatpatienten be
handelt und für ſolche Kaſſen ſollen Krankheitsbeſcheinungen
nur noch auf Formularen ausgeſtellt werden die der Aerzte
verband entworfen hat

Als Begründung für dieſen Beſchluß wird der Schaden an
geführt den die Schwindelkaſſen dauernd ihren Mitgliedern
und auch den Aerzten zufügen Solche Kaſſen verweigern viel
fach ihren Mitgliedern die Auszahlung des Krankengeldes
wenn das Atteſtformular der Kaſſe nicht vollſtändig ausgefüllt
iſt Dies Formular enthält aber ſo viele verzwickte Fragen
daß ſich aus der Beantwortung der einen oder anderen ſtets
ein Vorwand herleiten läßt dem Kranken ſeine Anſprüche vor
zuenthalten z B die Frage ob an dem erkrankten Körperteil
ſchon früher eine Krankheit beſtand ganz gleichgültig ob ein
Zuſamenhang mit der neuen Krankheit vorhanden iſt oder
nicht Die Aerzte wollen zur Ermöglichung einer ſolchen
Schädigung nicht weiter die Hand bieten und haben zu dem
erwähnten Schritt gegriffen nachdem die Maßnahmen der Auf
ſichtsbehörden und der Gerichte vielfach wirkungslos geblieben
ſind Wenn dieſe Kaſſen nunmehr ſehen daß ſie mit ihren
Atteſten den Verſicherten keine Fallſtricke mehr legen können
werden ſie entweder ihren Anſprüchen nachkommen oder ihre
Tätigkeit ganz einſtellen müſſen

Der Streit um das Reichskolonialgericht
Der Sitz des zukünftigen oberſten Reichskolonialgerichtshofes

wird nicht Hamburg ſondern Berlin werden Das Reichskolonial
emt iſt feſt entſchloſſen ſeine Zuſtimmung zu dem Geſetze nur zu

Geeeeeeeceenachdem der Ur Meiſter von Goethe geſchrieben ward über die
Veröffentlichung oder Nichtveröffentlichung die 1910 etwa
lebenden Vulpii und Vulpige ſowie ein Graf Henckel zu ent
ſcheiden ob in ihnen auch kein Tropfen Goetheſchen Blutes
fließt Die Weimarer Goethe Gelehrten ſind wohl auch dabei
Diederichs ſchildert den Handel ganz anſchaulich Wir ſind
Geſchäftsleute Wir kennen keine Rückſicht gegen die All
gemeinheit Wir wollen auf Grund des Monopols möglichſt
viel Geld verdienen Das Buch müßte in Deutſchland ſofort
verboten und konfisziert werden Die Buchhändler denen es
teils um die Sache teils um die Ehre teils um die Reklame
zu tun iſt etablieren mit den Arheberrechts Teilinhabern oder
ihren Vertretern die Börſe Jch gib ich nimm Das
Geſchäft mag blühen aber leider hat das deutſche Volk den
Ur Meiſter aus der Manneszeit ſeines A D 1832 als Greis
verſchiedenen Goethe bis heute noch nicht zu leſen bekommen
Vor Weihnachten wo die Marktchancen die beſten ſind wird
er ja aufgetiſcht werden

Wer zum Teufel erlaubt eigentlich unſeren Philologen
mittelalterliche oder gar antike literariſche Neufunde heraus
zugeben Nichts als ihre ſträfliche Zuverſicht wegen der
Länge der Zeit bei ihren Geſetzwidrigkeiten nicht geklappt zu
werden Ging es nach der Weisheit unſeres Urheberrechtes
ſo müßten bei einem neuen Geſange der Divina comedia vor
allem erſt einmal Dantes Erben feſtgeſtellt werden damit ſie
das Honorar bezögen denn das entſpräche dem Geſetz und an
dem Urhebertum wären ſie durch Blutsvererbung vielleicht
noch mehr beteiligt wie Vulpius und die Grafen Henckel an
dem Goethes Vielleicht bekäme man bei ernſtem Forſchen auch
wirklich noch einen Namen heraus Wenn wir nun aber einen
neuen Geſang Homers fänden Ach dann wäre das wohl
recht ren Jn dieſem Falle bliebe dem Mann von
wirklichem Rechtsſinn gar nichts anderes übrig als da er nach
dem Urheberrecht zur Publikation doch keinesfalls berechtigt iſt
dieſen neuen Geſang Homers eben nicht zu publizieren Und
ein anderer dürfte das natürlich noch weniger tun
auch r die Eigentumsreckte wen dem ne e
betracht r höchſtwahrſcheinließe ſo wäre einem tiefen Rechtsgefühl allein Entſprechende man ſteckte das Ding in den Ofen

Kunſtwart

W wenn der Gerichtshof in Berlin zur Errichtung kommt
Reichskolonialamt iſt der Meinung daß die koloniale Rechts

rflege bedeutend in Zukunft erſchwert werden würde wenn Ham
burg Sitz des oberſten kolonialen Gerichtshofes würde Es müſſe
unbedingt verlangt werden daß dieſer Gerichtshof am Orte der
oberſten Kolonialzentralbehörde errichtet wird Zu beachten iſt
auch daß die große Mehrzahl der kolonialen Erwerbsgeſellſchaften
und der kolonialen Jntereſſenten ihren Sitz in Berlin hat wäh
rend in Hamburg die Zahl dieſer Gefellſchaften nur ſehr gering iſt

Die Kommiſſion zur Vorberatung des Geſetzentwurfes zur
Errichtung des oberſten Kolonialgerichtshofes hat einen Beſchluß
über den Sitz des Gerichtshofes noch nicht gefaßt Dieſer Beſchluß
ſoll in den nnächſten Tagen gefaßt werden

Die Verweigerung des Moderniſteneides
Jn den ſechs bayeriſchen Diözeſen haben bis jetzt wie der

Poſt aus München berichtet wird etwa 50 Geiſtliche die Ab
legung des Moderniſteneides verweigert

Parteinachrichten

Zwei ſchmerzliche Verluſte
u fortſchrittliche Volkspartei noch im verfloſſenen Jahre

erlitten
Am 31 Dezember ſtarb der Führer der Hagener Frei

ſinnigen der alte Freund und Mitkämpfer Eugen Richters
Hermann Buſchhaus Seine markante Perſönlichkeit
bildete ein Programm Freiheit und Volksrecht war ſein
Panier Er war Mitglied des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
der Partei und Vorſitzender des Bezirksverbandes Hagen Die
ſtets ſiegreichen Wahlkämpfe für Richter hat er ſelbſt geleitet
Zu einer Reichstagskandidatur nach Richters Tod konnte er ſich
jedoch nicht entſchließen Vielleicht wäre es jetzt gelungen ihn
dazu zu bewegen aber der Tod hat dieſem Plan ein Ziel ge
ſetzt Das Andenken des Volksmannes Buſchhaus wird in der
Partei in hohen Ehren bleiben Zu ſeinem Begräbnis am
Mittwoch wird der geſchäftsführende Ausſchuß einen Vertreter
und eine Kranzſpende ſenden Auch der Landtagsabgeordnete
Dr Crüger der eine der beiden Vertreter Hagens im Abge
ordnetenhauſe wird zur Beerdigung nach Hagen reiſen

Zwei Tage vorher ſtarb in Greifswald der Landgerichts
direktor a D Geheimer Juſtizrat Dr Buddee im 76 Lebens
jahre Mit ihm verliert die Partei eine kluge welterfahrene
Perſönlichkeit Als Richter war er von wunderbarer Klarheit
und tiefem Gerechtigkeitseefühl als Politiker ein Mann von
echtem geſundem Liberalismus Bei den letzten Landtags
wahlen kandidierte er für die Partei Der rüſtige alte Herr
war noch vor wenigen Wochen auf dem Parteitage für
Pommern in Stralſund anweſend Niemand ſah ſein nahes
Ende bevor Sein Hinſcheiden reißt eine ſchwere Lücke in die
Reihen der pommerſchen Liberalen Als Charakteriſtikum ſei
noch erwähnt daß Buddee der Vorſitzende des Gerichtshofes
war der wegen des berühmten Grimmer Landratsliedes den
Schriftſteller Brandt zu einem Monat Gefängnis und den
Gutsbeſitzer Dr Wendorff zu 50 Mk Geldſtrafe verurteiſte
Jn der Urteilsbegründung erfuhr damals das verletzende Nor

rn des Landrates gegen die Liberalen eine ſcharfe Miß
illigung

Kleine vermiſchte Nachrichten
Wie wir hören wird der Rittergutsbeſitzer Becker

Bartmannshagen den Rechtsanwalt Dr Langemak Stral
ſund wegen der bekannten Aeußerungen in ſeinem Plaidoyer
wo es hieß daß die Freiſinnigen ja noch am Eide feſthielten
wegen Beleidigung verklagen

Nach dem amtlichen Bericht der Berliner Armendirektion
ſind im abgelaufenen Etatsjahr 1909 insgeſammt rund 40 000
Almoſenempfänger mit 10 Millionen Mark unter
ſt ütz t worden 38 859 Perſonen erhielten eine Winterunterſtützung
zum Ankauf von Brennmaterial in Höhe von 310 872 Mk Pflege
gelder wurden für 16 879 Kinder gezahlt Beſonders groß war
die Zahl der zu unterſtützenden eheverlaſſenen Frauen Der Auf
wand für die öffentliche Armenpflege iſt von drei Millionen Mk
im Jahre 1886 auf zehn Millionen Mk im Jahre 1909 geſtiegen
pro Kopf der Bevölkerung von 2,34 Mk auf 454 Mk ungerechnet
die Ausgaben für Armenärzte Medizin und die Zuwendungen
aus Stiftungsmitteln Die Geſamtausgaben ſtellten ſich auf
1934 Millionen Mk darunter 13 Millionen Mk für die offene
Armenpflege 2,3 Millionen Mk für Waiſenpflege und eine
Million für die Unterbringung verwahrloſter Kinder

Hof und Perſonalnachrichterr

Hoftafel für die kommandierenden Generale
Montag abend um 7 Uhr fand im Eliſabethſaale des könig

lichen Schloſſes eine Tafel für die kommandierenden Generale ſtatt
Prinz Rupprecht von Bayern führte die Kaiſerin zu Tiſch

Bei der Tafel ſaßen der Kaiſer und die Kaiſerin einander gegen
über Rechts von der Kaiſerin folgten zunächſt Prinz Rupprecht
Prinz Heinrich General v Keſſel links Herzog Albrecht von
Württemberg Prinz Friedrich Leopold General v Beneckendorff
und v Hindenburg Rechts vom Kaiſer ſaßen Generalfeldmarſchall
v Hahnke Großadmiral v Köſter Generaloberſt v Lindequiſt
Generaloberſt v Pleſſen links Generalfeldmarſchall Graf Haeſeler
Generalfeldmarſchall Schlieffen Generalfeldmarſchall v Bock und
Polach Admiral v Tirpitz

Rusſand

Das Seſinden Kaiſer Franz Joſefs
Wien 3 Januar Kaiſer Wilhelm hat ein in

wärmſten Worten gehaltenes Telegramm an den Kaiſer
Franz Joſef gerichtet in dem er ſich nach dem Geinnd

heitszuſtand des r 43 ihm eGeneſung wünſcht iſer Franz uftrag gegebendas Zalegrenn ſofort in beruhigendem Sinne zu beant

wo
Aus Wien mledet der Draht Hofnachrichten be

ſagen daß eine ganze Woche vergehen wird ehe Kaiſer
Franz Joſef das Schloß Schönbrunn zu einer Ausfahrt
verlaſſen kann Sein Allgemeinbefinden kann als ein gutes
bezeichnet werden doch verlangt ſein Zuſtand alle mögliche
Schonung Seine Krankheit beſteht wie eine am Abend

aus Schloß Schönbrunn eintreffende Nachricht beſagt in
einem Rachen und Kehlkopfkatarrh der von

ſtarkem Schnupfen begleitet iſt Beſonders beim Schlucken
treten unangenehme Beſchwerden auf Auch der Appe
tit des Kaiſers hat ſich verhältnismäßig verringert Man
nimmt an daß ſich der Kaiſer die Erkältung bei einer
der letzten Ausfahrten zugezogen hat bei denen er entgegen
den Vorſtellungen ſeines Leibarztes einen offenen Wagen
zu benutzen pflegte Die Umgebung des Kaiſers weiß ganz
genau daß der Zuſtand des Monarchen trotz der Unbedenk
lichkeit der Krankheit angeſichts des hohen Alters des Pa
tienten die größte Vorſicht für geboten erſcheinen
läßt Für den Optimismus mit dem man in Hofkreiſen
den Zuſtand des Kaiſers beurteilt ſpricht auch der Umſtand
daß der Leibarzt keinen permanenten Dienſt

ältß Eine hochſtehende Perſönlichkeit die geſtern längere

Zeit mit dem Kaiſer zuſammen war gibt folgende Auf
klärung über das Befinden Kaiſer Franz Joſefs Zu einer
Beunruhigung iſt auch nicht die Spur vorhanden um
ſo weniger als das Syſtem herrſcht dem Publikum alles
mitzuteilen und nicht das geringſte zu verſchweigen Der
Gewährsmann kann beſtätigen daß von einem Unwohlſein
nicht geſprochen werden kann höchſtens von einer Unpäßlich
keit Der Kaiſer inkliniert zu katarrhaliſchen Erſcheinun
gen Sein Leibarzt Kerzl beobachtete mit großer
Freude daß im Jahre 1910 der übliche Schnupfen des
Monarchen ausgeblieben war Alle getroffenen Vorſichts
maßregeln gelten der Verhinderung daß ſich der Katarrh
auf die Bronchien ausdehnt Der Kaiſer war geſtern nach
mittag guter Laune es verſtimmt ihn nur wenn von Jn
achtnahme die Rede iſt

4 Wien 3 Jan Das Befinden des Kaiſers iſt an
dauernd gut Er hat die Nacht gut geſchlafen Der
Katarrh weiſt bis jetzt abſolut keinen Jnfluenza
charakter auf

Die italieniſche Eiſenbahnerbewegnng
Aus Mailand meldet der Draht Das Blatt Con

quiſta das Organ der italieniſchen Eiſenbahner veröffent
licht einen heftigen Artikel in welchem mitgeteilt
wird daß die Eiſenbahner die Feier des 50jährigen Tages
der Unabhängigkeit Jtaliens dadurch zu verhindern
ſuchten daß ſie einen Generalſtreik in die Wege zu
leiten ſuchten Dieſer Generalausſtand würde im richtigen
Moment verkündet werden aber nicht auf telegraphiſche
Anweiſung ſondern auf ein verabredetes Zeichen in Kraft
treten

Hungersnot in China
Jm nördlichen Teile der Provinz Anhui iſt eine ſchrech

liche Hungersnot ausgebrochen Auch die benachbarten
Bezirke der Provinz Kiangſu ſind in Mitleidenſchaft ge
zogen

Die Urſache der Hungersnot ſind endloſe Regengüſſe in
folge deren verſchiedene in den Hungtſe See mündende Flüſſe
aus ihren Ufern traten und weit und breit Ueberſchwemmungen
anrichteten Jn einem Falle ſollen wie die Frankf Ztg be
richtet z B 23 engliſche Zoll Regen in 24 Stunden gemeſſen
worden ſein Ein Jngenieur der an dem Bau der durch die
notleidende Gegend führenden Eiſenbahn von Tientſin nach
Pukou Nanking beſchäftigt iſt fand ſich eines Morgens in
dem zweiten Stockwerk eines Tempels wo er wohnte von dem
wogenden Waſſer eingeſchloſſen und nur mit Mühe rettete er
ſich auf trockenes Land Die vielen Tauſende von armen
Leuten die mit einem Schlage all ihr Hab und Gut verloren
haben und an den Bettelſtab gekommen ſind ziehen nun von
Ort zu Ort Privathilfe aus der Umgegend kann nur wenig
belfen obwohl die Chineſen oft mildtätig genug ſind aber der
Notleidenden ſind zu viele Jn Ländern mit einer Regierung
die ſich ihrer Pflichten bewußt iſt richten ſich in derartigen
Fällen die Augen unwillkürlich nach der Reichshauptſtadt Das
chineſiſche Volk wird jedoch ſchon längſt wiſſen daß es von da
nicht viel zu erwarten hat Niemals zeigt ſich die bedauerns
werte Unzulänglichkeit und Hilfloſigkeit der chineſiſchen Regie
rung in einem grelleren Lichte als bei einem plötzlich herein
brechenden Maſſenunglück Man iſt dann vollkommen ratlos
und weiß nicht was man tun ſoll Niemand denkt daran die
vielen arbeitsloſen Menſchen in nützlicher Weiſe zu beſchöftigen
wie z B bei der Jnſtandſetzung des großen Kaiſerkanals der
ſehr nötigen Anlage von Abzugskanälen in dem Ueberſchwem
mungsgebiet dem Bau von guten Landſtraßen uſw Es iſt
kein energiſcher Mann da der ſo etwas in die Hand zu nehmen
verſtände und wenn er da wäre ſo wüßte er ganz genau einer
wie hoffnungslaſen Aufgabe er gegenüberſtände Denn von
dem für mildtätige Zwecke ausgeworfenen Gelde würde ſicher
lich mehr als die Hälfte in die Taſchen ſeiner habgierigen
Unterbeamten die in ſolchen Dingen keine Skrupel kennen
fließen Alſo müſſen wieder die Fremden und in erſter
Linie die Miſſionare zur Hilfeleiſtung ſich erbieten

Rücktritt des Wiener Nuntius
Der päpſtliche Nuntius in Wien Fürſt Granito de Bel

monte bat ous Kefundheitsarinden ſowie im Hinblick auf
ſeine hochbetagte Mutter den Abſchied erbeten den der Papſt
ihm unter der Verſicherung ſeiner andauernden Huld erteilt hat

Der Nuntius war bereits ſeit vieſen Monaten ſeit er ſich
durch ſeine bekannte Haltung in der Wahrmund Affäre
mit der öſterreichiſchen Regierung überworfen eine gefallene
Größe Man rechnete ſchon ſange damit daß er in Mien durch
eine für die dortigen Verhältniſſe geeignete Perſönlichkeit er
ſetzt werde zumal er unbeſtritten an der Spitze der Kandi
daturen für die Kardinalswürde geführt wurde

Attentat gegen den Kaiſer von Japan
Aus Tokio wird gemeldet
Die an dem kürzlich entdeckten Komplott von Kotoku gegen

das Leben des Kaiſers von Japan beteiligten Perſonen haben
ihre Schuld ein geſtanden Der Ermordung des Kaiſers ſollte
noch die ſämtlicher Miniſter ſowie Brandſtiftungen und andere
Untaten folgen Der Prozeß findet unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit ſtatt Die Mitglieder der auswärtigen Geſandt
ſchaften in Tokio nehmen mit großem Jntereſſe an den Ver
handlungen teil

Kleine Fagesnachrichten
Das neue öſterreichiſche Kabinett

Aus Wien wird gemeldet Miniſterpräſident Bienert h
hat die Verhandlungen über die Kabinettbildung mit ſämtlichen
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Miniſtern ſeines Kabinetts begonnen Ferner empfing er den
Abgeordneten Geßmann und den galiziſchen Statthalter
Vobrinski Für heute ſind weitere Abgeordnete zu einer Be
ſprechung eingeladen

h

Eerichtsvernandlungen

Dir Moabiter Straßenkrawalle vor Gericht
Berlin 2 Januar

Jn fortgeſetzter Verhandlung bekundet Zeuge Naloſcheck
er habe beobachtet wie die Leute die johlten ſchrien und Blut
hunde riefen ſich in die Haustüren flüchteten Wenn die Poli
ziſten vorbei waren kamen ſie wieder heraus Aus den Häuſern
wurde auf die Beamten geworfen Es wurden auch Schüſſe gehört

Zeuge Händler Pila u hat Montag abend vor ſeiner Tür einen
Mann geſehen der ohne Urſache von drei Schutzleuten mit dem
Säbel geſchlagen wurde Er hat den Mann zu fich genommen und
ihm das Blut abgewaſchen Es ſtellte ſich heraus daß der Mann
am Kopf und beiden Armen im ganzen acht Wunden hatte Ein
anderer Mann bekam einen Hieb über den Rücken obwohl er zum
Ausweis ſeine Fahrkarte hochhob Ein berittener Schutzmann
ſchlug einen jungen Menſchen der ruhig ſeines Weges ging Es
knallte als wenn der junge Mann mitten durchgeſchlagen wurde

Erſter Staatsanw Wurde nicht gejohlt und geſchrien
Zeuge Ja es waren 13 und 14jährige Jungen Jch ſagte noch
Seht nur dieſe verfluchten Lümmels an da müſſen andere Leute
darunter leiden

Zeuge Schmiedemeiſter Eſpenhahn wohnt in der Sickingen
ſtraße er hat geſehen wie vier Berittene und ſechs Schutzleute
Kohlenwagen begleiteten Zwei Schutzleute gingen weg um Ar
leitswillige zu holen Die Wagen wurden inzwiſchen beworfen
Die Polizei ging hierauf ſcharf vor wenn die Leute nicht ſchnell
genug gegangen ſind wurde zugehauen Der Zeuge ſelbſt iſt durch
die Schutzmannsketten unbeläſtigt durchgelaſſen worden Zeuge
Schriftſetzer Lochmann hat einen Polizeioffigier geſehen der

nervös umherwirbelte und dann die Hand an den Degen legte
worauf die Poliziſten auf die Leute einhieben Ein Mann wurde
niedergeworfen obwohl er kein Verbrechen begangen hatte Die
Menge hatte Feine Aufforderung erhalten auseinanderzugehen
Zeuge Schloſſer Panſe ging während der Mittagspauſe auf der
Straße ſpazieren und ſah daß von dem einen Kohlenwagen ein
Arbeitswilliger einen Schuß abgab Die Menge flüchtete aber die
Schutzleute drängten die Menge auf den Löwe ſchen Fabrikhof Die
Tore der Fabrik wurden geſchloſſen draußen ſammelten ſich in
zwiſchen wieder die Arbeiter die zur Arbeitsſtelle wollten Da
machten die Poliziſten eine Attacke und mißhandelten die Arbeiter

Zeuge Böttcher iſt Geſchäftsführer bei ſeinem Vater der eine
Großdeſtillakion beſitzt Er ſtand mit ſeinem Vater an der Tür
beide ſorgten dafür daß kein Gaſt mehr das Lokal betrat Trotz
dem wurde das Lokal geräumt Die meiſten Gäſte bekamen dabei
Prügel Zeuge Kaufmann Stock bekundet daß jeder der ſich
anſtändig benahm immer durchgelaſſen wurde Abends wurde ge
johlt gepfiffen und mit Steinen geworfen Zeuge Platzverwalter
Wienſtock hat beobachtet daß in der Roſtockerſtraße auf die
Schutzleute ein Blumentopf geworfen wurde Zeuge Hennig

mißhandelt wurde Die Schutzleute lachten dabei noch
Zeuge Maler Sieg iſt zufällig in der Menge geweſen die von

der Polizei zurückgetrieben wurde Ein Schutzmann rief ihm zu
Zurück du Aas und ſchlug zugleich nach ihm mit dem Säbel Er
wich aber zur Seite ſo daß er nicht getroffen wurde Dagegen be
kam ein anderer Mann einen Schlag der ſich anhörte als wenn
man einen Arm abhackte Er ſtieß dabei einen Schrei aus wie ein
Kalb das geſchlachtet wird ud lag dann wie tot da Eine Frau
wollte den Mann wegbringen die Schutzleute jagten ſie aber weg
Der Zeuge wollte dann den Mann nach der Unfallſtation bringen
es wurde aber nicht zugelaſſen Als der Mann ſchon auf dem
Boden lag riefen die Schutzleute plötzlich Meſſerſtecher Der
Zeuge hat aber nicht geſehen daß der Mann ein Meſſer gehabt hat
Er muß ſich dann den Angeklagten zuwenden und bezeichnet den
Angeklagten Bock als denjenigen dem die von ihm geſchilderte Be
handlung zuteil wurde Zeuge Arbeiter Lober hat geſehen
wie die Leute mit den Säbeln bearbeitet wurden Zeuge
Prokuriſt Robert hat ſich die Vorgänge auf der Straße von
ſeinem Balkon aus anſehen wollen Als die Poliziſten ihn be
merkten riefen ſie ihm hinauf Gehen Sie vom Balkon weg oder
es gibt ein Unglück Der Zeuge ſetzte ſich dann an das geſchloſſene
Fenſter aber auch das ſchien den Schutzleuten nicht zu paſſen Sie
winkten hinauf ſo daß er ſchleunigſt die Jalouſien herunterließ
Durch die Spalten habe er aber die Vorgänge auf der Straße noch
beobachten können Jhm ſei beſonders ein Herr in guter Kleidung
und mit gelben Schuhen aufgefallen der die Kriminalbeamten
anſcheinend befehligte Die Beamten wurden in keiner Weiſe be
läſtigt dagegen wurden die Leute die die Schutzmannskette bereits
paſſiert hatten geſchlagen auch der höhere Beamte beteiligte ſich
daran indem er die Paſſanten ins Genick ſtieß Die Schläge
wurden mit den Magneſiumfackeln ausgeteilt auch wurde mit
voller Armbewegung geſchlagen Die Beamten hatten anſcheinend
auch Brecheiſen zum Schlagen

Der nochmals aufgerufene Zeuge Kriminalkommiſſar
Werner erklärt dieſe Behauptung für unrichtig Es ſeien
auch nur drei Magneſiumfackeln dageweſen Zeuge Kriminalkom
miſſar Kuhn teilt mit daß er die Genehmigung zur Ausſage vom
Polizeipräſidium nicht habe es wird beſchloſſen zu verſuchen dieſe
Genehmigung noch einzuholen

Die Verteidigung beantragt hierauf die Abhaltung eines
Lokaltermins im Pilz ſchen Lokal Die Staatsanwaltſchaft wider
ſpricht dem Antrage als unnötig Der Gerichtshof beſchließt die
Verhandlung bis Mittwoch früh zu vertagen und inzwiſchen über
dieſen Antrag Beſchluß zu faſſen Falls der Antrag abgelehnt
werden ſollte ſollen wie der Vorſitzende mitteilt am Mittwoch ſo
fort die Plädoyers beginnen

Zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt

Der jugendliche Raubmörder Holſte aus Hannover der am
12 Januar v J die Pfandleiherin Merkli ermordete und be
raubte und deshalb zum Tode verurteilt worden war iſt vom
Senat von Hamburg zu lebenslänglichem Zuchthaus begnadigt
worden

Ein Todesurteil über einen Weißen in Deutſch Südweſtafrika
Jn der Verhandlung am 3 Dezember vor dem Bezirksgericht
Swakopmund wurde der Angeklagte Maurer Clemento Ma
ruscik des Mordes an dem Händler Lentin aus Windhuk für

hat einen Vorfall beobachtet bei dem ein Mann auf einem Holzfuß

J mr deentru nen

Qualltäten gelangen
zum Verkauf

n Nur erprobtgute fehlerfrele

Urrfornagend Hilo

r Anstands ehe
m de Qualitst n 98 v

F u jetzt nure brép Sohotten eS reizende Muster be Blusen und 38

l Kinder Kleider jetzt nur Mtr Pf
i rouen Damen Unter Taillen

breite Stickerei mit Stickerel 80
l Achseln jetzt aur Stück Pt
S J 1 Poſten Wirtschafts Sohürzen

extra weit vorzügliche Gingham

l Qualität jetzt nur
ren filztüch Tischdecken
bordeaux und otiv mit schöner 90

Stickerei jetzt nur f

Teppiche

Wwadechen lebmratinen

in Prelse bedeutend

II

J wo v

ſchuldig befunden und zum Tode verurteilt Maruscik hatte

den Händler Lentin mit dem er verfeindet war weil er ſcch durch

ihn finanziell ſchwer geſchädigt glaubte auf dem Bahnhof Karibib
erſchoſſen

Luftschiffahrt
Endlich reigelan en

Wie man uns aus Altenburg telegraphiert hat ſich die
ruſſiſche Regierung endlich am Montag dazu bequemt die Jnfſaſſen
des BVallons Altenburg freizulaſſen

Der verſchollene Fallon Hildebrand

Aus Berlin wird gedrahtet Vom Ballon Hilde
brand und Jnſaſſen Rechtsanwalt Dr Kohrs und Pro
kuriſten Keidel aus Berlin waren auch geſtern bis zur
ſpäten Nachtſtunde noch keinerlei Nachrichten ein
getroffen ſomit ſchwindet die Hoffnung auf ein Lebens
zeichen von ihnen immer mehr es iſt heute bereits der
e gen ſeit die beiden Herren mit dem Ballon aufgeſtiegen
in

Wetter Ausſichten
5 Jan uar Bedeckt trübe froſtig Niederſchlag
6 Jan uar Um Rull herum meiſt trübe windig
7 Januar Nahe Null Froſt trübe Niederſchläge

n

Teschäftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Das Parſeval Luftſchiff über unſerer Stadt würde nicht wehr

Aufſehen erregen können als die niedrigen Preiſe die das rühm
lichſt bekannte Schuhgeſchäft Gutermann Co Gr Ulrich
ſtraße 13/14 zu ſeinem Jnventur Kehraus feſtgeſetzt hat Man
ſah das Publikum mit Paketen beladen und freudigen Gefichtern
den Laden verlaſſen

v vvvvvvvvvvLeitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge or 6
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte NachrichtenKarl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Bart h Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

aemacoladell
macht stark

Trotz der äusserst
bigen Aasverkaufspreise

S auf alle Artikel ohne Ausnahme

5 Rabatt
J R i d Rad Sper Verelns

dende unten Lümtſlche Abtellungen Helnes Cerchattanen in4 werten henen lle der ode untervortenen Artikel den Resthestände von Waren ler ant

S u wirke aussellewöhnhet üilgen Preisen ausvwlaufſ

r un Weisse Damen Wäsche
Darunter elegante Damen Hemden Kniebeinkieider Naohtjacken usw mit
reicher Stickerei Gamitur Languette Durchbruch etc P in Vorzüglichen Stof Oualitäten

W letzt an hot unter regulärem Wert
grosser Posten einfarbige wollens Kleiderstoffe

Crepe Cheviot Diagonal Chevron Satintuch etc schwarz und alle modernen Farben

S Besonders für Konfirmanden und Prüfungskleider geeignet

Jetzt nur Meter 702

Solten günstiger Felegenneitekauri
n Begante Dame Tueh Dnterröcke Hegante bamen läter Dnterröcke
mit eleganten Volants Samt u Borten Garnitur

EIEEIIEPelzwaren jenrt im Preise wesentlie herabgesetzt
Pelz Colliers Pelz Stolas Pelz Kragen Pelz Muften Kinder Garnituren etc

85 90 1

in allen modernen Pelzarten nur Neubeites von letater Saison

ehe nur Stück 1 17 2 35 4 G 7 35
J J

Vorrüghche Ouahten rechte Södendand gern eic

o

Herrorragend billig

v resten Wollbatist Blusen

haldfertig mit vieler Stickerel sehr 2 9
elegante Ausführung jetzt nur 50

J wv resen Satin Tee Schürzen

mit reicher Spitzen Garnitur 95 S
entzückende Fassons jetzt nur Pf h

1 Posten Damen 7 Blusen

in schönen gestreiften Dessins o
sehr preiswert jetzt nur 4

1 3poren Satin Tändel Schürzen

mit entzückenden Kanten 70
glanzreiche Qualität jetzt nur Pt
perten Damen Dlusenhemden

in aparten Streifen Dessins moderne

Farben jetzt nur 80

Garlinen

vitragen Modelxtoffe et

jetrt zuzterartentſich

xeiwert

CDD 7 n



Fräh Verk Preis bis 25
Mohair Sohals in neuen Farben 28 Pf Fantasie Hemden Reform Sechnltt breite Stickerei

Garnituren bestehend aus Hemd und Beinkleid reich garniert

grösste

Wollwaren
Woll kopt ehas 75
früherer Verk Preis bis 50
Trikot Kopf SchalsJ Frauh Verk Preis bis 85 jetzt 75 45 49 Pt

Damen Machthemden wie Spitve nur Tangnedrs Inventur Preis 75 225 r

Herren Hachihemdon t erbigen Wasehe Rändehgn n Preis 395 245

Hachtjacken weiss Barchent und Piqué Steh und Umleger Langueste und 455

Woll Kopt Tücher gegen 75
Fräh Verk Preis bis 25 jetzt 25 95

FichU3 wen u annxe 75
jetzt 95

Fräh Verk Preis dis 60 Pfg jetzt

Sohulter Tüchor ne 1
Fruh Verk Preis bis 50 jetzt 95
Herren Strickjacken fr 98

Fruh Verk Preis 65 jetzt
Herron Socken euren 95

Inventurpreie
WollHorren Socken 68

t

farbdig InventarpreisDamen Strümpfo wen 125

strickt InventurpreisDamen Strümpfe ein woue 98 e
gering und Stivtelmuster Inventurpreis

Damon Strümpfe ne 80 n
Inventurpreis

Herren Socken ver 35
Inventurpreis

Horren Socken Scbweisswolle 48
f

Inventurpreis

Herren Sockon e erare 75
PtInventaurpreis

Kinder Strümpfo 68
Inventurpreis

dieselben in reiner Wolle 95 Pf

8 it brei Stick i jStioheral ſtöckKo t Pro mer Stteeres Volant a De 900 300

Wefss Molton Röcke i Veians
t breiter Stlekerei und Bandaureh

Vhieriaillen do etrer tie neret nnd Bank See I05 05 45 125 98 t ABIEIEIEEHerred Drikerfaddsenunde weiter 68 t

Glacé Handsehuhe e 95 er
lemren blaee Handsehune

Herren Seiden Batist 95 Damen Seiden Batist ßß kern üumne Hantehune Denn e

Pf Pt

Unser

Inventur Husverkauf
Sensation

heib Wäsche
Aehsolsehluss Homden Peee Tante r Be 125 98 r
Aehselschluss Hemdeon Feete u Be aus u
Knf 30 ink gicd i weiss Barchent oder Hemdentueh mit Einsatestickereis

Inventut Preis 55 95 55

dtickerei Inventur Preis 35 95
Woiss harehent Hemden f en an Vord er hre 7575 Hoerren ormal Hosen

iss t Woll 2J Horren Sweater e 4ſoInventur Preis

Inventur Preis 75 50

Inventur Preis 75 10 1

J Knaben Sweaters
Damos Untertafllen weüheie 98 re

Woll Korsettschonor 48 re

Stickereien 4 Meter Stücke Inventur Preis 85 73 65 48 Pt

Eoht Schweizer Stiokoreion Meter Stnera 16 125 95 et
Roek Stickereien ren Meter 95 75 Pt

Taschen Tücher Taschen Tücher
t Dtz m bunt Kante 75 25 t Dts mit bunter Kante 98 85

Damen Batist Tücher Zat d Haegtih O
Herren Sport Mützen 28 r

Bunte Garnituren e B Azzebeta g5 75 v Herren elgoländer Mütze 38
Bunte Ohbarhemden rrir mm Porkah Prims Heere 2

Herren Kragen Aue a 20 r Hoerren Westen a 305 2
Krawatten er 35 e
Krawatten r 25 t
Selbsthinder ren s 75 45 38 v bestriekte binder

Seide alle Farben

Kragenschoner es 75 48 35 er

des Tages

Ifhotagen Handsehune

J Damen Irkot Handsehude 2 en 18 e

Dam Handschuhe e geetriett 28 re

IBIIIIIEIIIE SDamen Handschuhe wen 35 er

Kinder Handschuhe en 35 re
Herren Aormal Hemden z 98 re

98 75 P

195 145 98 8 et

1 45
Druekknopf

Müätzen Hüte

s Herren Hut Ziert t
Knaben Sportmütze 28 e

Knaben Winter Mützo rer 48
pt Knaben Prinz Heinrich Mütze 55

Korsetts
in uni grau und ge

blämten Stoften verschluss
bish Verk Wert b I 65 bish Verkauts Wert bis 25

jetzt Pl jetzt
Korsetts 45in hellen u geblümt Stofk

mit Spiraltedern u Spiral

Wir haben diese weltberühmte Marke die bei der ge jaut
samten Damenwelt ihrer unerreichten Eigenschaften wegen Preisliste

Gardinen Dekorationen Decken
kugl Il Gartuen er 28 ein en 1
bisn Verk Wert b 45 Pfg jetzr Mtr bish Verk Wert b 25 00 jetzt 14 50

zkug g IE bartt nen e preu 55 Pt Steppleten gleichseitig u m Reform 2

bish Verk Wert b 75 Pf jetat Mtr bish Verk Wert b 18 00 jetzt 50
kun Il I Erüctül Stnes m e r fantasſe Fyt ren
Volants bish Verk Wert bis 18 M

jetzt Atr 50 jetzt
bish Verk Wert b 20 00 50 50

r Lambreq anTueh Pläseh Leinen an ee Künstler dardinen
für die Hälfte des Verk Wertas

In allen Abteilungen
dieses Hauses

bedeutende Waren Posfen

zu Kaum glaublich
herabgesetztenPreisen

à la Sirène Paris

25 ber

ſlussbaum

Korsetts in geblümten u Fasson Directoire guterge treiften Stoften vorzügl Sitz letzte Neuheit
Sitz

o bish Verk Wert bis 75 bish Verk Wert bis 50

jetzt jetzt

Kors effs Korsetis er 4z orsetts S

in ganz besonderem Ansehen steht laut t Onginares

liste um den nebenstehenden Prozentsatz ermässigt

Weiss waren

Mädehen arden Meere rot 9 e DBerGarBNNUre R Sezexerei spaente 9 vt

Knaben Mütze Heer Wegg 25 e HaDCOleNS en 790 523
künder Jaehehen Inventur Preis 95 Pt AAufklon Colfers Invent Preis 75 75 es

Iabotg e e e Damen Umlege Hragen 2 Stäck 9h re

Bady Hauden Inventur Preis 95 68 25 Pt Seldxtbinder Seide u Wasohstoff 25 15 5 Pf

Inventur Preis 75 46 Pt

Pilz Formen bisberiger Verkautswert bis 50 retzt 95 dis 95 Pf
Englisch garnierto Hüte bisheriger Wert bis 15 jetzt 50 bis 95 Pf
Damen Hüte reich m Seide u Flägeln garn bish Wert bis 45, jetzt 14 50 bis 550

m
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